
„Wir werden wieder zusammen kommen“ 

Jörg Schmidt-Wottrich
Jahreswechsel 2020/21 (Corona-Beschränkungen)

Jörg Schmidt-Wottrich
Ausstellung

Öffnungszeiten

09.12. – 20.12.2024

Mo – Mi: 09 – 18 Uhr, Do: 09 – 22 Uhr, Fr: 09 – 14 Uhr

21., 22., 27.– 30.12.2024 und 02.– 04.01.2025

jeweils 12 – 15 Uhr & nach Vereinbarung 
(0171 654 13 47, A. Wottrich)

Herzliche Einladung zur 
Ausstellungs eröffnung

am 07.12.2024 um 15.00 Uhr
Wo sind wir? 

Aquarellierte Ätzradierung, 24,8 × 19,8 cm, 2021

Nachtgestalt 

Aquatinta, 14,8 × 10 cm, 2020

Creatives Zentrum Haus am Anger

Falkenhagener Straße 16, 14612 Falkensee



Jörg Schmidt-Wottrich
(1958–2022)

*20.06.1958 geboren in Rethem/Aller, Sohn von Alma (Schnei-
derin) und Rudolf Schmidt (Tischler), zwei jüngere Brüder 
1964 Besuch der Grundschule, erste Förderung durch Kunst-
lehrer
1976 Journalist und Fotograf für die Verden-Aller-Zeitung bis 
1979; Reisen in Europa/Nordafrika/USA; Verfolgung diverser 
Interessen (Kunst/Kunstgeschichte, Geschichte, Philosophie, 
Politik, Naturwissenschaften, Sport)
1979 Abitur am Gymnasium Walsrode 
1979 Beginn des Studiums an der FU Berlin, Journalismus, 
Jura, Philosophie; Hochschulpolitische Aktivitäten, parallel 
Malen und Zeichnen; Teilnahme an der Freien Berliner 
Kunstausstellung (FBK)
1988 Heirat Anissja Wottrich
1990 2. Juristisches Staatsexamen, Beginn der Anwaltstätigkeit 
1992 Geburt des Sohnes Jan, Gründung eigener Kanzlei in 
Berlin
1995 Umzug nach Falkensee, Atelierraum im Haus, Engage-
ment in diversen lokalen Initiativen/Vereinen
1993 diverse Vergrößerungen der Kanzlei (Dependencen in 
Chemniz, Leipzig, Falkensee); später Reduktion auf Berlin 
und Falkensee
2020 Rückzug aus Berlin, Anwaltstätigkeit aus Falkensee
2020 monatlicher Rundbrief zu Kunst und Philosophie
2021 Kurse zu Drucktechniken im „Haus am Anger“ in Falkensee
† 23.07.2022 gestorben in Zermützel bei Neuruppin

Traum männlich

Ölfarbe auf Sperrholz, 160×45cm, 2001
Traum weiblich

Ölfarbe auf Sperrholz, 160×45cm, 2001


